
Die Aussprache des Englischen in tabellarischer
Übersicht.

Die von mir auf den folgenden Blättern versuchte Darstellung der englischen Lautlehre
ist zunächst für mich und meine Schüler bestimmt; Schüler der Secunda und der Prima

eines Gymnasiums, an welchem seit Ostern 1889 das Englische als facultativer Unterrichts¬
gegenstand wieder eingeführt ist.

Auf der für einen Jahreskursus berechneten Elementarstufe liegt diesem Unterrichte
Plates vollständiger Lehrgang I 1) zu Grunde; und zwar gehöre ich zu jenen Lehrern, welche
Plate in der Vorrede zu der 50. Auflage seines Buches sagen läßt: »»Ich überschlage den
Abschnitt: »Von der Aussprache« (die s. g. Leseschule) gänzlich und erläutere, was darüber
zu bemerken ist, wenn sich eine passende Gelegenheit dazu bietet;«« Lehrer, mit denen
Plate sich durchaus einverstanden erklärt, und welchen er den Rat giebt, bei ihrer Methode
zu bleiben. Vokabeln, Lese- und Uebersetzungsstücke von der 1.—32. Lektion werden mit
der Klasse durch Vorsprechen und Nachsprechen, Vorlesen und Nachlesen, Vorübersetzen
und Nachübersetzen sowie durch kleine daran geknüpfte freie Sprechübungen so lange
geübt, bis den Schülern das Einzelne und das Ganze geläufig ist.

Dabei kann ich aber nicht umhin, auch der Anschauung derjenigen Schulmänner
Rechnung zu tragen, welche das Erlernen der Aussprache durch bloße Erfahrung (Vor¬
sprechen und Nachsprechen) für »mißlich und mangelhaft« halten, da dieselbe auf diese Weise
„der Mehrzahl der Schüler etwas Willkürliches und Unfaßbares oder gar Unerhebliches
bleibe (Hoppe) 5), und die das orthoepische Chaos, soweit das möglich ist, zum beherrsch¬
baren Kosmos umgestaltet" wissen wollen. (Sonnenburg). 3)

!) Vollständiger Lehrgang zur leichten, schnellen und gründlichen Erlernung der englischen Sprache von H. Plate.
1. Elementarstafe. 64. Aufl. 1889.

■■)Lehrbuch der englischen Sprache für Schulen. Erster Teil, Elementarbuch von Professor Dr. A. Hoppe.
2. Auflage 1886. (Vgl. Vorrede zur 1. Auflage.)

3) Grammatik der englischen Sprache nebst methodischem Übungsbuche. 10. Auflage 1889 von Dr. Rudolf
Sonnenburg. (Vgl. Vorrede zur 9. Aufl. 1882 und den Anhang III. 1) 1.
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Um nun meinen Schülern die mancherlei Lautgesetze, die ich sie im Fortschritte
der empirischen Aussprache-Übungen und Erörterungen hinter der bunten Mannigfaltigkeit
der einzelnen Erscheinungen zunächst selbstständig zu finden und sich zu erarbeiten an¬
halte, später einheitlich geordnet und, wo möglich, in systematischem Zusammenhange vor¬
zuführen, habe ich die nachfolgende tabellarische Übersicht entworfen, aus welcher auch
hervorgeht, wie und in welchen Grenzen ich den Forderungen der Lautphysiologie gerecht
zu werden suche.

Eine Umschrift oder Lautschrift (»phonetische Transskription«) halte ich zwar mit
Dubislav und Beek 1) im gewöhnlichen Schulbetriebe nicht für erforderlich, aber immerhin für
nützlich, um dem Schüler die Möglichkeit zu bieten, Versäumtes oder Vergessenes nach¬
zuholen. Wo es eben anging, habe ich dieselbe mit den Mitteln der Muttersprache herzu¬
stellen gesucht; wo das aber durchaus unmöglich ist, wie bei ng, th u. s. w. habe ich nicht
fremdartige Zeichen, die ja wie die durch sie vertretenen Buchstaben immerhin nur Zeichen
bleiben, ohne die Aussprache selbst zu bieten, sondern die englischen Buchstaben selbst
aufgenommen und mich darauf beschränkt, durch einen wagerechten Strich auf die nur
durch Vorsprechen und lautphysiologische Erörterung mundgerecht zu machenden Laute
den Schüler besonders aufmerksam zu machen. »Die Bezeichnung der englischen Aus¬
sprache mit deutschen Buchstaben ist für Anfänger die verständlichste und insofern durch¬
aus nicht zu verwerfen.« (Sonnenburg.) 2)

Aus Plates Elementarstufe 3. Abteilung (Elementargrammatik) werden von mir nur
Lektion 40 und 41 (Zahlwörter), L. 48 (unregelmäßige Verba), L. 65 und 66 (Konjunktionen)
durchgenommen. Darauf wird als Grundlage des weiteren Unterrichtes ausschließlich das
Lesebuch benutzt, und zwar nach den Grundsätzen, wie sie als Ergebnis der von Vietor 3)
und anderen auf dem Gebiete des neusprachlichen Unterrichtes angeregten und angebahnten
Reformbewegung von Löschhorn 4) aufs klarste und bündigste zusammengefaßt sind.

') Elementarbuch der englischen Sprache von Dr. Georg Dubislav und Paul Boek. Berlin 1890.
2) A. a. O. Anhang III.
3) "Über Vietors rühmlichst bekannte Schriften und Werke: C. Rethwisch, Jahresberichte über das höhere Schul¬

wesen. I. 1886. (Art. VII und VIII.) II. 1887. III. 1888. (Von Löschhorn.)
4) dsgl.

Könitz, im Januar 1890.
ZE3Z. Xj-Ülsre,

Gymnasial- und Religionslehrer.
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i. Konsonanten.

Abkürzungen: 1. Zeichen. ($.) 2. Laut. (£.) 3. Nähere Bestimmungen. (9t. 35.)
4. Beispiel. (35 ) 5. Zur "Veranschaulichung. (3- 35.) 6. Umschrift. (U.)

— Zeichen der Länge. Unbezeichnete Vokale sind kurz.
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kriket (it)
komik
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fließen
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God

gun
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egg
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gäßp

god
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beg

e g

rög

geßt

g *\ tior e
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1.
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thing
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think
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w
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well
when
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f
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§ 2. Stumme Konsonanten.

Abkürzungen: 1. Die Zeichen. (3) 2. Verbindung derselben mit anderen Ks. (95.)

3. Laut. (2.) 4. Beispiel. (93-) 5. Umschrift. (U.)

1. 2. 3. 4. 5.

3- 93. S. 33. U.

mb m limb (Stieb lim
b

bt t debt ©djutb det

gn (§lnt.) n gnarl ftturrert nä xl
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it foreign fremb forin
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1
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P ps (9tnl.) f psalm Sßfatm
säm

stle fei Castle ©cflfojj käßl

t sten fen fasten 6efeftigen fäßn

ften fn often oft ofn

w wr r wrong unrecht rong
wh t>or 0 § whole 9 an S hol

3. Das Auslaut = e.

1. Arten und Einteilung. (@.) 2. Verbindungen, in welchen es sich findet (33.)

3. Beispiele. (23.) 4. Umschrift. (U.)

l.
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t

3.
93.
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nacf] totalen
nac§ Äonf.
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1.

e.

2.

9S.

3.

93.

4.

u.

b.
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mit liquida j

little
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(trübeä)
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§ 4. Das
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den Vorstehern

©djiebgmann
©ortnen=
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©etoiffen
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j^eßtschn
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b -t-
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vengeance
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soldier
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SJadje
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3"

erläutern.

wendjnß

rilidjn

ßöldj^
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1. 2. 3.

S.

4.

9?. 53.

5.

33. 3- »•

7.
u.

3W-
mit

nadj=

fiinqenben

m.

(s) sue
sual
tual
ciate
tiate

fcf)U

fdjuöi

tfc£)uöl

issue
sensual
mutual

negociate
initiate

Sluägang
ftnnlidj

gegenfettig
fjanbeln

eintoeifyeit

©djule ischu
ßenschu ffil
miütschu^.1
nigöschiet
ini'schiet

,gifcf)faiit=

artige§ i berl

(Snbfitben ]

ial
ian
ion

jol

jön

jön

filial

Christian

mirtion

finblid)
djriftücfj
Siebling

franj.bien f/ljoe 1krißtj a,n
mmj re n

5. Silben - Einteilung.

1. Arten der Silben. (21.) 2. Namen. (9^.) 3. Beispiele. (33.) 4. Umschrift. (U.)

2. 3

33.

4.

U.

SPZit fonf. §Iugt. gefcf)loffene ©. pen ^eber pen
mit üef. SlnSl. offene ©. no fein, nein no

mit ftummem

(trübem) e (ö)

e = ^ebetjnte
«Silben

hole

solar
£oc£)

©onnett .

hol
ßöl„

§ 6. Silben - Abteilung behufs Aussprache.

Abk. wie oben. 2. Nähere Bestimmung. (5R. 23.)
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21.

2.

3?. 33.

3
£
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Dcbfen

köfin

penßil
okßen

mit
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gen - eral

val - iant

Span - isch

phys - ic
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tapfer

foonifd)

fieben

d jen, (x, f J
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ßpänisch
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ßewn
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2.
5R. &

3.
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i.
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2.
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3.
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4.
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e
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e
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i
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t
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y 1 nymph 9h)tnp()e ] ff nimf

o 0 ®?it Slnflang
an a crop (Srnte Iautpf)t)f. j. e. krop

u 0 plum Sßftaume m. im ®eutfdj. plcem (plöm)



8. a) Hochtonige offene,
b) Hochtonige e = gedehnte Silben:

Lange Vokale.

1
1.3-

2.

2.

3.

91. 35.

4. 5.

3- »• U. |

a e ait§fl. in i a
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ein
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SBolf
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e
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e i
■

be
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fein
meffen
Bieter
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—

'
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hue
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execution
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§ 9. Tieftonige offene Silben:
Halblange Vokale.

1.3-
2.

91. 35.

3.
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a e aerial luftig Setrieb eirij.

e i refine betfeittern bireft rifain
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1.

3-

2.

91. 8.

3.

0. s 3.

5.

3- ss.

6.

u.

o 0 obsolete neraftet SRonopot obsolit
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manly
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1. 2. 3. 4. 5. 6.
3- 8?. SR. 58.

2. s. IL
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1 leave üeriaffcrt liw
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bei e = gebefynteu
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§ lt Vokal-Verbindungen mit kurzen Lauten.
!

1.

3-
2. 3.

91. 93.

4.

&

5.

93.

o.

3. ®-

ea
im Sttf. mefyrjtlb. e feather
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■
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üor d
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• I

0 - 0
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good
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§ 12. Vokal-Verbindungen mit diphthongischen Lauten.

1. 2. 3. 4. 5 .. 0. l.

3- SS. St 93.
O 93. 3- S^- ®.

o. oi oi mit betontem point $unft Seitte pöint

oy oi
0

boy 5frtabe (läuten) boi

ou Bei einfilb. Qlt mit cloud SBoKc §au§ klaud

o ow im 3nl. meljrfitb. au betont. flower 93Iume (taupt). flä Un _.

ow ftodjbet. SluSfaut au a allow ertauben 8« «*•) ä lau
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13. Einfluss des r auf die Lautung der Vokale.
1. Stellung des r. (©t.) 2. Verbindungen desselben, (ß.) B. Laut. (2.)

4. Veransch. (3. SS.) 5. Umschrift. (II.)

1.

@t.

2.

95.

3.

2

4.

58.

5.

u.

SSor

SSofalen.

ru

rui

rew

rheu

ron

ru

n

n

rr

ön

ruler

fruit

strew

rheum

iron

Üineal

$rucf)t

ftreueit

©knüpfen

Qsifett

rüloe
früt

ßtrü :

rüm

ai^n

SSoMen

ein«

ftl6igei

m.

allein

auälautenb

ar

ir

ur

(toerbopp.)

ear

oor

eer

ier

our

a
ö

ö

ö

i

ii

u

0

1

i

0

au

auäflingenb

iit

fanfte§,

trü6em e

ober ä

äfjnlidjeö r

far

fir

für

murmur

fear

bear

moor

door

fleer

bier

four

scour

fern

bie Äteferm
murren

fürchten

tragen

9ftoor

$pr

Rotten

S3ier

uier

fdjeuern

mcBjgmoejg

b.®®

m ü $
dö ®

fli ae

f ö®

ßkau ;c

üftacf)

SSüfnten

j ein»

fitbiger

SB.

auälautenb

mit

fion)ortan (v

ar

or

our

er

ir

wor

n

ear

a

0

0

ö

ö

ö

ö

ö

auSÄittgenb

tote

oöen

part

born

court

stern

flirt

word

world

heard

myrrh

Steil

qeborn

'&>f

ernft

f)in u. f)er laufen

SBort

SBelt

gehört

3J2t)rrE)e

PM

bö^n

kö^t

ß tos 3,11

floe^t

UCEggd

uoe^ld

hoe^d

moB^

SS.

mef)rfit6.

SB.

enbbetont

üor .ftf.

bor SBof.

ur

ir

ir

our

urr

orr

öö~
i
or

ör

or

toie oben

r beutlicf),
ttiie im

?(nlaut

tior SSol.

occür

thirsty

spirit

courage

furrow

morrow

begegnen

Dürftig

@eift

SD?ut

gurcEje

SKorgen

okoe^

thce^sti

ßpirit

kceridj

foero

moro



i5
l. 2. 3. 4.

5.
(St. Sß.

&
u.

Srt ar ü vinegar 2Beinef[tg wl' n cegce
unbetont. er 0 nobler cbler nöbl re@nb= of ö traitor Verräter treit^filben ,

fjelfenour 0 succour ßcek a,
are a bare nacft b33 a;Sfn

m
ere t augflingenb mere rein mi se

e ■=== ge= —■ rotebeljnt. ire nt oben fire geltet fäi^<3.
ure in mure mauern mlu ce

14. Einfiuss des w, u, 1 auf vorhergehendes a: Tiefes a.
1.
95.

2.
91 23.

O;
2. SB.

0.U.
aw
au o Q, ein

b. f). ein
awful
author |d)recf[ic[)

©djriftftefler
6 a ful
U at^oe

al
in b. Qsnbung all

in all u. Siompof.
betontes

in u
ballall
also

5EugeIafleä
aud|

boll
o a l

6 a lßo
in alter unb

a - bet. Äomp.auäflingenbeä o alter
aiterative

änbern
üercinbernb Öalt«.

o a ltr^tiw
al in b. übr. SB. iil alternate

altitudeballad
tt>ec§fefa>eife
SJJittag§fyöI)e

33 all ab e
ältoe^net
ältitiud

bäl (]ed
-

§ 15. Einfiuss des w, wh, qu auf nachfolgendes a:
Tiefes a und helles 0.

1.
3-

2.
SS.

3.
SL

4.
93.

f). *
u.

w in e = gebefjnt. SB. a ei waste Tüüfte u eißt
bei ft waft ba Ejintragen u äft

w g
X

a = ä wag
wax

fdjütteln
SBad)§

uäg
,̂ äkß
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1.

3-

2.

SS.

3.

2.

4.

33.

5.

U.

W
ftet 1 uttb Sj. | {

JJ | Sfuöl.

walk

wall

gefeit

9J?auev

n^afc

u°a*

i 1 uitb ffif. (Snt.) l1n Walter SBaltljei: uOa^oe

r (SfuSt.)

bei r unb Äf. (Sluäl.
mtb SnI.)

§ 14
war

warn

warble

Stieg

mattiert

ttiüetn

u»a W

u°a n

u 6 a bl

bei 11 | iin
wallow ficf) toäljen u olo

w

wh

rr | Snl.

fünft mit Stuänafjtne

Uon ft, g, x.

bei itidjt e = geb. 2ö. |

bei alten Sßörtern

tiot a

o § 7

Q = 0 1

' P 7
11 oj

Warrant

wancler

what

quantity

SSoHmadjt

ttmnbem

©röfje

u 6r a: iit

u 6nd re

hu ()t

kuöntiti

§ 16. Hinfluss von Konsonanten-Verbindung auf vor¬
hergehendes a: Reines (helles) a. (wie in Rat).

l.
«l

2.

5B.

з.

и.

th father SBater fädh ce
ft after nadjbcnt äft f£

sp grasp greifen gräßp
SS pass noi'öbcvgcßit paß
st last leijter läßt

nd demand forber» dimänd

ns answer antiüorten änß a .
nc France ^tanfreief) franß

nch brauch ßloeig bränsch
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§ 17. Einfluss von Konsonanten-Verbindung auf
vorhergehendes i: äi (wie im Mai).

1.
33.

2.
33.

3.
U.

gh (ftumrn)
ign mit ftumm.

g-

light
design.

£idjt
Sl&fidjt

la.it
dißiin

ld
nd
st

§ 18. I

'

iinfluss de

milbe
fcinben

StjriftuS

:s gh auf

maild j
baind
kräißt

den vorstehenden Vokal.
1.
e. 2.

8.
3.
8.

4.
58.

5.
ii.

©tuuimeg

gh

a in augh

e in eigh

i in igh

°a

e § 10
—\

m

daughter

neigh

high

Todjter

roieöent

ljo$

döat^

ne i

hai

o in ough

0
u

au

°a

though
through

plough
thought

o6fdjon
burd)

©ebanfe

dhö
thrü

plau
tho a t

CautbareS

gh — f

§ IS

a in augh

o in ough

}. Einfluss
betontes o

äf

öf

von Ks.- 1!
mit dem i

laughter
enough
tough
rough

/erb., auf
Lusklang ii

©elädjter
qenuq

rot)

orhergehe:
l trübes e. {

läftue
inöf
töf
röf

ades o:
Oe)

lj
SS.

2.
ÜB.

з.и.
ld
11
st

cold
roll

most

falt
rollen
meift

kö e ld
rö e l

mö e st



20. Einfluss des n, v, th auf vorhergehendes 0 = 0.
1. 2. 3.

SB. SS. U.

on ön son Sofjrt ßön

ov Ölt) cover ßebecfcn köw re

oth ödh brother SBrubcr brödh (e

§ 21. Unbetonte Endsilben mit flüchtigem i = Laut.
1.

3-

2.

58.

3.

dl SB.

4.

8. a

). c.

IL

i

.
ive

ice

ine

ile

chief

tn

it

n

active

justice
doctrine

hostile

mischief

tfjatig

@ered)tigfeit

Sefjre

feinblidi

Ungtücf

äctiw

djößtiß
doctrin

hostil

mißtschif

y day

ey

f>. 2Bocf)entag. i

i
Mondajr

motley

9J?ontag

fcfjedig

r

möndi

motli

a

ain

age

iage

ege

ace

in

ibj

II

rr

$

captain

village

marriage

College

palace

Saubtmamt

©orf

betrat

^odjfdjule

sßalaft

käptin

wilidj

märidj

kolidj

päliß

e

el

en

et

est

s - es

z - es

x - es

ch - es

less

ness

t - ed

d - ed

ed

head

bei Stbjeft. j

)

il

in

it

if5t

il

)

»6

ntjj

ib

! (£>) ib '

travel

maiden

ticket

forest

ros - es

maz - es

box - es

bench - es

harmless

nobleness

expect - ed
load - ed

naked

sakred

fore - head

reifen

Sungfrau

^atjrfarte
2Mb

9tofcit

SrrgSjtge

@c£)nd)telit
SBiinfc

f)armlo$
5Ibet

ertoartet

belaben

itaeft

geheiligt

©tirtt

träwil

meidin

tikit

forißt

rösis

mejsis

bokßis

benschis (bentschis)

hä^mliß
nöblniß

ekßpektid

lö e did

nejkid

ßejkrid

forid

0 on in cotton SaitnttDoIIc kotin

eon in ! luncheon grüEjftiicf lönschin

u ute minute SJZtnntc minit



22. Unbetonte Endsilben mit flüchtigem, trübem e = Laut.
(anklingend an ö).

1.

3-

2

5ß.

3.

91. 23.

4.

5.

5.

93.

6.

U.

a

ab

ance

ant

6. 2(bj.

öb

önfi
önt

öt

Arab

balance

gallant
delicate

Araber

SBage

tapfer

jart

är re b

bäl (c nß

galant

delik re t

ate 6. 93erb. et frustrate Vereiteln frößtreit

ale

ach

(f) ast j

(t) and |

6. (Subft

in jufammeiis

gef. 38.

et

öl

öf

0 «föt

(l) önb

magistrate
female

stomach

breakkfast

steadfast

Greenland

Söe^örbc

iuetbMj

Sftagen

grüfjftiicE

ftanbfjaft
©rönlctnb

mädjißtrejt

fimj

ßtom^k

brekf^st

ßtedf^ßt

gnnl re nd

ar

ard

arch

ard
.

öb

öf

öb

scabbard

monarch

leopard

©djeibe

SRonard)

Seopatb

ßkäb^d

mon (Ck

le PoE d

(w) ard «öb downward ^erab daun Uot; d

(w) ards xxöbf backwards rücf'toärt§ bäku^ds

e er

ert
'

ö

öt

father

Robert

SSater

Robert
fädh^

rob (Et

o oc öf havoc SSerlöüftung heiw (Ek

(s) on

op

(6) öit

öp

garrison

bishop

Sefafeunq

«ifcfjof

gäriß^n

bisch re p

ot

om

(s) ome

öt

öm

® öm

abbot

bottom

darksome

mt
83oben

bnnfet

äbogt

bot^m

däjgkß^m

OS

ous
ÖB

öB

rhinoceros

timorous
9ia3f)otn

furcf)tfam

rainoß fjer ce ß

tim (jer a .ß

ose öfe purpose mb[icf)t poe^Pct-ß

fold *

fort iit pfatrtmen-

ölb

öt

scaffold

effort
©(^afott

9fnftrengung

ßkäf.Jd

ef||t
coat

scot
gef. m

tot

ftföt

waist - coat

wainscot

SBefte

(SJetäfel

U eßk CKt

u enßk re t

u um öm asylum gnftudjtsort esail (Cm

umn

ure

ful

önt

ö

ful

autumn

figure
dreadful

§etbft

defiaft

fc^recfiid)

öat^m

f'gce
dredful

3



§ 23. Unbetonte Vorsilben mit flüchtigem, trübem
e - Laut (anklingend an i oder ö).

1.

3-

2.

&

3.
S.

4.

93.

5.

XL

e em

en

ex

im (em)

in (en)

(d&)

employ

engage

exceed

anmenben

berpflidjien

übertreffen

imPloi

ingejdj

ikßld

0 om ont

on 1 üit

for | fö

24. Unbetonteausgest

commit

conceal

forget

Mittelsilbei
ossenem tr

übergeben

Derbergen

Dergeffen

11 mit flüchtüben e-Lai

kömit

kön^il

föget

igem oder
it.

1.

3-

2.
§B.

3/

2.

4.

93.

5.
u.

e
en

\ er
)

n

! r
evening
different

everv

Slbenb ,

üerfdjieben

jeber

Iwning

difr^nt
ewri

ou our ör favourite beliebt fe;w (X,rit

ia

a f| "
)

i parliament
i miniature

ü extraordinary

§ 25. Einfluss der1. Ursprung. (11.) 2.

Parlament
SJJiniatur

aufierorbent(id)

Abstammun
Endung. (($.)

pä. Klim ct nt

mmitsch^

ikßtrodin re ri

g'

1.
II

2. 3.
0

4.

93.

5.

3- «■

6.
u.

frans.

igue
ice

ine

ou

fr
eau

betn

frangöf.

gletd)

fatigue

police
machine

route

soup
beau

äftülje

5ßoIijei

SRafdjtne

28eg

Öriitje

©tuger

la fatigue

la police
la machine

la route

la soupe
un beau

f ae«g

poliß

m ;e schin
rüt

ßüp
bö

ger

gel

b. frans-

äfjnlici)

stranger

angel

grembcr

@ngel

etranger

l'ange

ßtrejndjog

eindjü

■ 1

beutfd;

ger

g™

get
SSorf. g

bem

)eutfd)en

gleicfj.

hunger

begin

forget

gift

junger
beginnen
üergeffen

©abe

höng^

bigi 'n

föget

gift



21

26. Einfluss des Stammlautes bei der Flexion.
1. Arten der Flexion. 2. Flexions - Silben. (@.)

1.

2t.

2

©.

3.

8.

4.

93.

5.

U.

93tlbtmg b. ^ßlnr. ies

ies

oes

toie t. sing.: i

n 11

fr 11 "

enemies

flies

potatoes

getnbe

fliegen

Kartoffeln

en re mis

flais

potejtos

Drbtumgöj. ieth „ ©runbj. i: twentieth 20". e tuentieth

Konjugation

l

ies

rr

ied

ff

g-ed
rr

rr

tote I. pers.

praes. sing,

ob. Snfin.

i

at

i

at

«fl

nbj
rr

carries

tries

carried

tried

belonged

singed

pledged

(er) trägt

(er) üerfutfjt

trug

uerfudjte

gehörte

üerf engte

Uerpfiinbete

käris

trais

kärid

traid 1

bilöngd

ßindjd

pledjd

Äompar.

§ 27. Einf
g-er

luss
| „ $of. ug | longer

von Bildungssilben
Verkürzung.

länger | 16ng (C

luf den Stammlaut:

1.

©.

1
».

3.

93.
4.

U.

bei al

as

ness

ren

1 ment

j ity
j yard

§ 28.

e totrb §u ä

'—s

ai : i

i : i

e : a

ai : i

Einfluss
au

nation

nature

Michael

wild

child

impede

humane

vine

der Zusan
f die Vors

national

natural

Michaelmas

wilderness

children

impediment

humanity

vineyard

imensetzui
»ilben re u

uo(fötümürf)

tiatiirlicf)

9Jädjaeti3

SBitfte

Sfittber

•ÖinberniS

äKenfcpdjlett

SBeinkrg

ig bezw.
nd pre.

näsch^n^l

nätsch^r^l

rm'k a ,lm a ,ß

uild^niß

tschüd fEn

impedim ((,nt

hiuniäniti 1

\vinj (Cd

Betonung

1.
99.

2.

3-

3.
s.

4.

95.

|5.u.

Sieftoit
mit folgenb. 1

SSof.
ri (offen)
rr rr

re - establish toieber einrichten

pre - admonish | oortjer erinnern

ri - ißtäblisch

pri - edmönisch



1.

33.

2.

3-

3.
«-V-«

4.

39.

5.

IL

tieften

mit folg.

Äf.

ri (offen)

ff ff

re - fer

pre - fer

fidj begießen

oorgieljeit

ri - fee^

pri - f(B x

JÖaupton

unb

üftefrenton.

re (gefcfjt.)

1 ff ff
11 ff ff

§ 29. Betonu
Stun

1. Ursprung. (U.)

ref - erence

pref - erence

rev - olution

ing zweisil
nnes e zählt nie

2. Bildung. (83

33eäiet)img

33orgug

llmteäläung

biger Wö
lit mit.

.) 3. Betonung.

ref te r ffinß

pref cer a nß

rewoliüschn

rter.

(St.)

I.

II.

2.

33.

3. 4.

33t.

5.

33.

6.

U.

beutfc^

mittels SSorf.

„ 9flacf)fiI6.
} ©tammfilbe

forget

ki'ngdom

öergeffen

Äönigreidj

föget

kingd (jem

frangöf.

e

ff 6

m. ®onf. = 33erb.

»V gn
mitt. 93of.=33erb.

bei 33erbi§

„ Slbjeft.

„ SSerCi.

„ ©ubft.

„ @ubft.

(Snbfilbe.

admi're

polite
collect

design
Grandee

betounbern

fjöflid)

fammeln

Slbficfjt
©ranb

edmäijg

polait
kölekt

dißain,

grändi

biefetße

Sonf. = 9Ser6.

bei Serben

bei ©iibft.

®nbf.

Slnfgf.

accent

accent

betonen

Betonung

äkßent

äkß ;c nt

Beliebig bei allen übrigen

§ 30. Betoni
?lnfang§f.

mg dreis

letter

hunter

ilbiger ^

33rief

Söger

N örter.

letoe

hönt^

l.

tt.

2.

35.

3. I 4.

st. 93.

5.
u.

nid)t urrtgebilbete grembtoörter wie in ber

fremb. <Spr.

magazine ©peitfjer
mäg^sln

anglisierte

mit ber (£. ator

ff ff ic

„ „ ish

mit 33of. •= SSerb.

„ Äonf. = 33erb.

SMttelfilbe.

spectator

prophetic
diminish

gufdjauer

propfjetifd)
üerminbern

9feft

lüiberftraljlenb

ßpekteit (c

profetik
dimmisch

remainder

reflective

rimeind^

riflektiw

alle übrigen 9Infangöf. Company ©efeÜfdjaft kömp ceni



3i. Hauptton und Nebenton vier- und mehrsilbiger
Wörter, et.: % Nt. : v

1.
S.

2,

&■

3.
dit.

4.
23.

5.
it.

mit Snb = y
mit Sdjhtfj = e

mit 3'W aut

auf b.2lnf.=@ilb.

@ilbeb.b.,3ifcf)f.

nad) bem §t.

bor bem §t.

necessäry
vindieätive

imäginätion

nötig
rad)fücf)tig

©inbilbung

neß^ßeri
wmdiketiw

imedjineischn

alle übrigen

§ 32. B
mit de

betonen bie

etonung
iutlich tr

brittlefcte <B>.

drei-, vi(
ennbarer

victorious

tr- und m<
1 Vorsilbei

fiegteid)

shrsilbiger
1 und Nac

wikt6ri (ieß

W örter
:hsilben.

SSorf. 11. üftadjf.
©rnnbttmrt.

§ 33- 1

tonto§
betont

letöiiiing Elisa

incontinently
~ """

minengesetzter Wörter.
ÜRomiitaMbung

SBerbalbilbung

^ irtifelbilb.

§ 34 + Betör

b. erfte Sßort

b. giueitc SBort

b. gtoeite 20.

iung der Vor

headsman
§enfer

upstart
©ittporlömmling

upstart
auffdjiejjen
moreover

überbieg

silbe re bei \

hedsm^n

öpßtä. E t

öpßtä^t

moröw^

T erbalbildung-.
1.

93ilbung.

2. 3.
33t. it. Saut.

4.
as.

f>.
II.

mit bot 2InI. tiefton. ri re - imburse fttieber bejahen ri - imbce^ß

m. fort). 2lnL einftlb. Stamm-

e = gebe^nt.
2 fitb. ©t.
2f. e = geb.

1

| tiefton.
)
£)od)ton.

1
1

tt ^
1
)re

(gefc&I.)

refer

refuse
remember
renovate

fid) bejictjn

bermeigern
gebenfen
erneuern

rif ^jg
rifius

rimemb^
renoveit

m. SSorf. col
„ com

„ con
folg. pre

pri

neben*
betont

tt

tt

't

recollect
recommend

reconcile
represent

reprimand

fid) erinnern
empfehlen
berföfinen
barftellen

fdjelten

rck (je16kt
rek^mend

rek (i,nßail
reprisent

reprimänd
Iperbortjebung b. 2öieber=

1 Ijolung
tieft. li recollect mieber fammeln rik cjelekt
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§ 35- Desgl. bei Nominalbildung.
1.

öifbimg.

2 < 3.
Set. u. £aut.

4.
S3.

u.

mit ff. 9lttf.
cinf. ©t.

tieft. ri recess
aiitcfjug

rißeß

e * geb. ©t. i

jmcif. ©t. j

gtoeif. ©t. mit

ftummert e

,,
II

f)OCf)t.

II

Ii
re

(gefdji.)

rebuke
refuctant
reference

Habet

miberftreitenb

Sejiefjung

ribiük

rilökt^nt
ref CEr re nß

resolute
entfd)füffen

resoliut

mef)rfiI6. ©t. neficitf). re revolution
Umluäfjung

rewoliüschn

§. Betonung der Vorsilbe pre.
l.

ffi.

2

33.

3.
St. 2.

4.
95. II.

mit üof. 91.

mit ff. 91. SSer6aI6itbung

Sftominaf&ifbmtg

tieft.
II

f)0(f)t.

pri
II

pre
(9 eWt-)

preeminent
prefer

President

tjemorrngcnb

üorjie^e»

Sorfitjenber

pri - eminent

pritoe^
presid re nt

Zweiter Theil.
Unregelmässigkeiten und Eigentümlichkeiten in der Aussprache.

§ 1. Unregelmässig 1 gesprochene Substantive.

i.

3eicf)cii.
2.

Saut.

3.
SfOlucicf). lion

4. 5.

Umfcf)rift.

ch f (Srfter Seif § 1
ache

2Sef)(j.8.fiopfwefO
ejk

s
s girl

gimblet
ÜDWibdjeit

Softer
g<-ß ;E\gimblit

ph

|
\v nephew «Reffe

newiu
s

Ii (f.)
case

chase

house

gaff

Sagb

kejß
tschejß

hauß

SS
SU ffd)U

mouse
goose

scissors
sugar

Süfmiä

(55an§

©djeere

3nrfer

mauß
güß

ßis re s
schug ie



Ausstossung und Zusammenziebung
1. 2. 3. 4.

m m u
3eicf)eit Saut. Stbtoeicfjunguo» Umfc^rift.

et t § 2 victuals Lebensmittel witls
ndk ngf handkerchief "Jitcfj hängk f£tschif
dns n§ Wednesday SDMtoodj u ensdi

isl aif island Sijt ail^nd
stm ßm Christmas SBeitjnadjt krißm^ß
stn chestnut pmtnnie tcheßn^t
sw 6 sword Südjtoert ßc^d
tsw fe boatswain §od)boot§matut bo e ßn

SScrfürjung: housewife £mu§frau höswif
Vokale.

a ei § 7. basin Schale bejßn
hazel ipafelftaube hejsil
April ejprUi
wrath Sem roth

e a ' § 13 clerk ©djreiber klä^k
t § 7 chemist Stjemiler kimißt

i ö § squirrel Std)t)örncljcn ßkwöril
stirrup Steigbügel ßtor^p

ai § 7 library SBi6Iiot()et' läibr^ri
climate $lima kläim^t
ivory CSIfenbein

/—N
äiw^ri

i § 8 primer gibel prim^,
o Ol — öö § 7 colonel Dberft k cejgtlil

ö § 8 dove Staube döw
glove ,t)anöfcf)uf) glöw
love Siebe low

ö CO borough ÜDiarftfteden bärö
u § 7 tomb ©rab tum

womb Seib u üm
u bosom SBufett busm

wolf SSolf u ülf
woman grau u üm fr.n

i women grauen ll im oen
u u § 7 bush SBufcf) busch

cushion Sfiffen kuschn
bull ©tier bul



1. 2. o. 4. 5.

i Qetdjert. Saut. Slbweid^ung bon llmfcfjrift.

u it § 7 bullet Sfugel bülit
butscher ©c£)lacf)ter bütsch (C
pudding ?ßubbing püding
pulpit Langel pulpit

V okalverbindung.
ie c § io friend greunb frend
au 0 laurel Sor&eer loril
ea e § 10 head §aupt hed

bread 93rot bred
thread gaben thred
threat S'tofjuiti] thret

J § 11 creature @efcf;öpf kritsch (c
a § 13 heart § hä^t

j| hearth §erb häjgth
eo e leopard Scoparb le Pce d

j i people SSolf plpl
oe 11 canoe Soot kenü
oo 0 § 11 blood SBIut blöd

flood giut flöd
ö § 12 trouble 2Rü$e tröbl
11 youth Sugenb jüth

ou
u wound SBunbc u ünd
1.1 soul ©cele ßö e l

ow 0 knowledge Sßiffenfcfjuft nolidj

eau iu § 25 beauty ©djönfyeit biuti
ieu er lieutenant Sieutenant leften (l ,nt

Um die Etatsmittel nicht zu überschreiten, mußte hier vorläufig abgebrochen werden!
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